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Kunden von Nobel Biocare ha-
ben nun die Möglichkeit, mit ih-
rer Bestellung auch gleichzeitig
Bonuspunkte zu sammeln und
Goldpartner zu werden. „Ziel ist
es, treuen und loyalen Kunden
für den intensiven Einsatz unse-
rer Produkte zu danken und
diese in ihrer täglichen Arbeit
aktiv zu unterstützen“, so Dr.
Michael Sachs, Geschäftsfüh-
rer der Nobel Biocare Deutsch-
land GmbH.
Eine zuvor durchgeführte Um-
frage ergab, dass die Kunden
ein Bonusprogramm und Prä-
mien positiv bewerten. Teilneh-
mer am Bonusprogramm kom-
men in den Genuss verschiede-
ner kostenfreier Serviceleistun-
gen, wie z. B. Befreiung von den
Versandkosten. Für eine Mit-

gliedschaft beim Goldpartner-
programm sind mindestens
10.000 Bonuspunkte pro Kalen-
derjahr erforderlich, die durch
die entsprechende Bestellun-
gen erreicht werden. Weitere
Informationen zum Partner-
Programm von Nobel Biocare
enthält die Broschüre „Prä-
mien-News 1/ 2004“, zu bestel-
len unter folgender E-Mail-
Adresse:
susanne.zorn@nobelbiocare.com
Nobel Biocare 
Deutschland GmbH
Stolberger Str. 200
50933 Köln
Susanne Zorn
Tel.: 02 21/5 00 85-1 72
E-Mail: susanne.zorn@nobel-
biocare.com
www.nobelbiocare.com

Nobel Biocare: 
Bonusprogramm eingeführt

Die Pluradent AG & Co. KG hat die
Mehrheit an der Dental Erich Na-
gele GmbH in Völs und die Mehr-
heit am Handelsgeschäft der Karl
Schaffer Zahnwaren-Großhand-
lung KG übernommen. 
Aus den Mehrheitsübernahmen
entstand die Pluradent Austria
GmbH. Die Geschäftsführung
bleibt in den erfahrenen Händen
der Geschäftsführer Hubert

Pollak, Erich Nagele und Mag.
Günter Macho. 
Mit der größeren Produktpalette,
einem erweiterten Service-Ange-
bot und zentralen Logistik können
die unter Pluradent Austria GmbH
zusammengeführten Firmen ihre
Kunden künftig noch weitreichen-
der unterstützen und als leis-
tungsstarke kompetente Partner
zur Seite stehen. 

Pluradent: Mehrheitsübernahmen

mectron, Hersteller von Geräten
zur Lichtpolymerisation, Ultra-
schall- und Pulverstrahlgeräten,
wird seit Anfang Februar durch
die mectron Deutschland Ver-
triebs GmbH aus Oberhaching
bei München vertreten. Das neue
Vertriebsunternehmen über-
nimmt den exklusiven Vertrieb
der mectron Produkte, ausge-
nommen das Piezosurgery-
Gerät, für die Länder Deutsch-
land, Österreich und die Schweiz.
mectron entwickelt, produziert
und vertreibt seit mehr als 20 Jah-
ren zahnmedizinische Geräte. Ob
es das Titan-Handstück für die
Piezo-Ultraschalltechnik war
oder die schnurlose LED-Poly-
merisationslampe, mectron war

immer an der vordersten Ent-
wicklungsfront. Die mectron
Deutschland Vertriebs GmbH
wurde von Kurt Goldstein, einem
langjährigen Kenner des Marktes
von prophylaxeorientierten
Kleingeräten und Lichtpolymeri-
sationsgeräten gegründet. Bis-
her war mectron durch die Han-
delsvertretung Helmut Liebrecht
in Deutschland vertreten.

mectron Deutschland
Vertriebs GmbH
Keltenring 17
82041 Oberhaching
Tel.: 0 89/63 86 69-0
Fax: 0 89/63 86 69-79
E-Mail:
info@mectron-dental.de

mectron Deutschland 
gegründet

Permadental wird das größte Den-
tallabor Asiens betreiben. Im No-
vember 2004 wird das Unternehmen
in ein neues Gebäude umziehen,
welches auf sechs Etagen Platz für
rund 1.500 Techniker bietet. Das
deutsche Unternehmen hat sich in
den vergangenen 16 Jahren zu ei-
nem der größten Anbieter in Sachen
Auslands-Zahnersatz etabliert. Der
Produktionsstandort im Großwirt-
schaftsraum von Hongkong be-
schäftig derzeit ca. 1.000 Techniker.
Diese werden in drei eigenen Schu-
len aus- und weitergebildet. Fortbil-
dungen wie z.B. „die anatomische
Gestaltung okklusaler Flächen“ ge-
ben den Technikern den
letzten Feinschliff und tra-
gen so Stück für Stück zur
Perfektion der Arbeiten bei.
Trotz der großen Techniker-
zahl können sich die Techni-
ker durch ein ausgeklügel-
tes Computersystem auf je-

den Zahnarzt individuell ein-
stellen, und genau nach sei-
nen Wünschen arbeiten.
Restaurationen aus den mo-
dernsten Materialien sowie
Kronen und Brücken, Mo-
dellguss sowie Suprakons-
truktionen aus Titan werden
von den speziell dafür ge-
schulten Technikern ange-

fertigt. Die Titanverarbeitung hat an
Akzeptanz im letzten Jahr stark zu-
genommen, neben den NEM-Legie-
rungen entscheiden sich die Patien-
ten immer öfter für diese Variante.
Die vom Bundesinstitut für Arznei-
mittel und Medizinprodukte gefor-
derte Reduktion von verschiedenen
Metallen im Mund kann Permaden-
tal garantieren. Bei Implantatversor-
gungen bspw. ist die komplette Ar-
beit aus Titan und genügt somit den
Anforderungen. Allergie-Patienten
haben aber auch die Möglichkeit,
sich Vollprothesen oder Modellguss-
prothesen aus speziellen Kunststof-
fen anfertigen zu lassen.

Permadental: Breites Spektrum
und akzeptable Preise


